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Mitteilung der Marktgemeinde Krummnußbaum� www.krummnussbaum.at

Bei herrlichem Krummnußbaumwetter 
präsentierten sich die Krumpaßbamer Narren
zahlreichen Zuschauern!

A K T U E L L
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Bürgermeister

Liebe Krummnußbaumerinnen, 
liebe Krummnußbaumer!

Faschingsumzug

Reihenhäuser Donauweg

Beim heurigen Faschingsumzug bekam ich wieder 
von zahlreichen Menschen positive Rückmeldun-
gen. „Euer Faschingsumzug und euer Nussfest ma-
chen eure Gemeinde zu etwas Besonderen“, war 
eine davon, „bei euch tut sich was“, eine andere. 
„Das stimmt“, entgegnete ich, „und ich darf auch 
in dieser besonderen Gemeinde Bürgermeister 
sein und bin stolz darauf“, war meine Antwort. 

Als Bürgermeister und Vizebürgermeister sind wir 
stolz, in dieser aktiven Gemeinde dieses Amt aus-
üben zu dürfen. Mit aktiver Gemeinde sprechen 
wir sie an. Die vielen Vereine, die Freiwillige Feu-
erwehr, unsere Unternehmer und die Organisa-
toren, die sich verantwortlich zeigen, dass solche 
Veranstaltungen funktionieren. Die mit Herz dabei 
sind in der Vorbereitung, in der Durchführung; die 
Freude dabei verspüren, für ihre Vereine und für 

die Gemeinde erfolgreich Akzente zu setzen. Wir 
sprechen alle Faschingsgruppen und Einzelmas-
ken an, die sich mit viel Aufwand auf den Umzug 
vorbereitet haben und diesen damit Jahr für Jahr 
zu etwas Besonderen machen. Wir sprechen von 
den vielen Zuschauern, die mit ihrem Besuch und 
der mitgebrachten Begeisterung immer wieder 
diese tolle Stimmung ermöglichen. Danke auch 
den Unternehmern, unserem Nahversorger und 
dem Dorferneuerungsverein für die zahlreichen 
Preise und Gutscheine für die Gruppen. 

Herzlichen Dank für den schönen Umzug, herzli-
chen Dank, dass wir dieses besondere Fest wieder 
gemeinsam feiern durften!

Im Frühjahr ist der 
Baubeginn.

Firma Fraiss-Bau und 
die Marktgemein-
de Krummnußbaum 
stellen das Projekt 
allen Interessierten 
vor. Der Termin wird 
rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Das Foto zeigt einen 
ersten Entwurf eines 
Doppelhauses.
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Zubau freiwillige Feuerwehr
Die freiwillige Feuerwehr baut zwischen Feuer-
wehr und Bauhof eine zusätzliche Einstellgarage. 
Dazu gibt es einen Beschluss der Feuerwehr wie 
auch des Gemeinderates.  Notwendig wurde die-
ser Zubau durch ein zusätzliches Gerät, einen Te-
leskoplader für Katastropheneinsätze, den unsere  
Feuerwehr vom Landesfeuerwehrverband zuge-
sprochen bekam, durch die erfreulicherweise gro-
ße Jugendfeuerwehrgruppe, 14 Jugendliche aus 
Krummnußbaum sind dabei,  und wegen fehlender 
Lagerräumlichkeiten. Ein Durchgang vom Kirchen-
parkplatz zum Nahversorger Gruber wird berück-

sichtigt und ermöglicht für Rad und Fußgeher die-
se Verbindung. 

An dieser Stelle dürfen wir den Jugendfeuerweh-
ren zum bestandenen Leistungsabzeichen gratu-
lieren und gleichzeitig bedanken wir uns bei ihnen 
für ihr Engagement in der Feuerwehr. Alles Gute 
und viel Freude weiterhin in der FF Krummnuß-
baum.  Danke der Feuerwehr Krummnußbaum für 
die tolle Veranstaltung  am Wochenende, bei der 
über hundert Jugendfeuerwehrer ihr Leistungsab-
zeichen erfolgreich absolvierten. 

Wasserversorgung und Unwetterschutz Rath

Beide Projekte werden ausgeschrieben, für 13. April ist die Angebotsöffnung fixiert. Die Umsetzung 
soll in der zweiten Jahreshälfte starten.  

	        

Geringfügig  (Mai bis September)

Aufgaben:
Gästeinformation,  Zimmervermittlung,  Werbemittelversand, Recherchen und allgemeine Bürotätig-
keiten

Persönliche und fachliche Anforderungen:
Abgeschlossene Touristische Ausbildung oder Berufserfahrung in ähnlicher Position, gute Englisch-
kenntnisse, weitere Fremdsprachen von Vorteil; gute Regionskenntnisse wünschenswert, hohe Kom-
munikationskompetenz und hohe Service- und Kundenorientierung

Wenn wir Ihr Interesse an dieser Position (Bruttogehalt  für geringfügige Beschäftigung  € 415,72) 
geweckt haben, freuen wir uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen, die Sie uns bitte bis 
spätestens 14. März 2016 zukommen lassen.

Donau Niederösterreich Tourismus GmbH 
z.H. Barbara Korb, Schlossgasse 3, 3620 Spitz/Donau; E-Mail: barbara.korb@donau.com,  
www.donau.com

MitarbeiterIn für die Tourismusinformation in Ybbs
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Christof Zeiler und Maximilian Huber siegten bei der Wahl 
des Sportlers des Jahres (Bezirksblätter)

Die Bezirksblätter hatten zur Wahl des Sportlers des Jahres aufgerufen und gleich zwei Krummnußbau-
mer haben es geschafft:

Gold für Zeiler, Silber für Huber

Christof Zeiler hat sich den Titel zum Sportler des Jah-
res des Bezirkes Melk gesichert. 
Der 15-jährige Tennisspieler aus Krummnußbaum durf-
te sich unter anderem über vier Turniersiege sowie den 
dritten Rang bei den Staatsmeisterschaften freuen.
Sein Wunsch nach der Matura: Studium an einer ame-
rikanischen University College und dort professionelles 
Tennis-Training. 

Für den 16-jährigen Maximilian Huber ging es im ab-
gelaufenen Jahr hoch hinaus, denn er sicherte sich als 
jüngster Österreicher die Kunstflugberechtigung. Der 
Krummnußbaumer will künftig auch bei Segelflug-Meis-
terschaften antreten und die Ausbildung zum Fluglehrer 
machen.

Feuerwehrjugend

Fertigkeitsabzeichen Feuerwehrsicher-
heit und Erste Hilfe

Am Samstag, 13.2.2016 wurde im FF Haus Krummnußbaum das Fertigkeitsabzeichen Feuerwehrsicher-
heit und Erste Hilfe abgenommen. Dabei kamen 100 Feuerwehrjugendmitglieder aus 15 Feuerwehrju-
gendgruppen vom Abschnitt Melk. Es wurde das richtige Absperren einer Unfallstelle, stabile Seiten-
lage,  Anlegen eines Druckverbands und Verbinden einer Verbrennung geprüft. Unsere Jugend konnte 
alle Stationen positiv absolvieren.

Als Rahmenprogramm gab es eine Hüpfburg und Pizza backen. Wir bedanken uns sehr herzlich bei 
Rudolf Rath für das Sponsoring der Hüpfburg.
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Wir wünschen den JubilarInnen viel Gesundheit, Lebensfreude und noch viele angenehme 
Jahre in Krummnußbaum! 

Wir sagen  Hallo!

Marissa Katharina Brandhofer

Hauptstraße 15 

geb. 03.02.2016 

Geburtstagsjubiläen
Agnes Scheibreithner- 92 
Töpferstraße 7 
geb. am 21.01.1924

Johann Stockner - 80 
Wallenbach 25 
geb. am 09. 02. 1936

Josef Woitech - 97 
Aufeldgasse 1 
geb. am 16.02.1919

Trinkwasseruntersuchung 
Bei der Trinkwasseruntersuchung vom 15.12.2015 wurde eine Überschreitung des Parameter-
wertes Desethyl-Atrazin in der Ortsnetzprobe Diedersdorf festgestellt.
Richtwert: 0,1 µg/l
Messwert: 0,129 µg/l
Die Marktgemeinde Krummnußbaum hat einen Antrag auf befristete Aussetzung des Parameterwertes 
beim Amt der NÖ Landesregierung, Abt. GS 2 und GS 4 gestellt. Die angeführten Abteilungen der Lan-
desregierung werden die Überschreitung des Parameterwertes beurteilen.

Parteienverkehr Finanzamt Melk 
Öffnungszeiten Finanzamt Melk, Abt Karl-Straße 25:

MO-FR: 7.30-12 Uhr
DO: 7.30-15.30 Uhr (im Sommer nur 7.30-12 Uhr)
Tel.: 05 0233233

Wir gratulieren den Eltern Evelyne und Christian Brandhofer und wünschen der neuen Erdenbürgerin 
alles Gute für die Zukunft!

Neue Busverbindung Säusenstein-Pöchlarn
Für die Anbindung unserer Ortschaften Diedersdorf und Wallenbach zu den Zügen nach Pöchlarn wurde 
über Initiative von betroffenen Gemeindebürgern ein Bus vom Verkehrsverbund Ostregion eingeführt.

Abfahrt morgens in Diedersdorf um 7.04, in Wallenbach um 7.06 Uhr.
Retour von Pöchlarn (Bahnhof) um 14.11, Ankunft in Wallenbach um 14.23, in Diedersdorf um 14.24 Uhr.
Der komplette Fahrplan ist unter www.fahrplan.oebb.at zu finden.

Damit diese Verbindung bestehen bleibt, ist eine rege Nutzung des Busses notwendig.
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Aus der Sitzung vom 10.12.2015

Neue Beschlüsse 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Krummnußbaum hat in der Sitzung vom 
10.12.2015 folgende Tagesordnungspunkte behandelt:

Kanalbenützungsgebühr
Die Kanalbenützungsgebühr wird dem Index ange-
passt, das ergibt eine Erhöhung des Einheitssatzes 
von 2,20 auf 2,30 Euro pro m² der Berechnungsflä-
che. Alle anderen Gebühren bleiben unverändert. 
Die 2. Änderung der Kanalabgabenordnung mit 
der Erhöhung des Einheitssatzes zur Berechnung 
der Kanalbenützungsgebühr von € 2,20 auf € 2,30 
wird einstimmig beschlossen.   

Voranschlag 2016
Der Gemeindesekretär erläutert den Voranschlag 
2016 und hebt insbesonders die Schwerpunkte 
hervor, die im Rahmen des ordentlichen Haushal-
tes gesetzt werden. Budget des ordentl. Haushal-
tes: Euro 2.687.200
Budget außerordentl. Haushalt:  Euro 3.074.200 
Der Voranschlag lag zur öffentlichen Einsichtnah-
me auf. Es sind keine Stellungnahmen eingelangt.
Der Voranschlag 2016 (ord. und a.o. HH) wird ein-
stimmig beschlossen.

Dienstpostenplan
Folgende Änderungen sind im Dienstpostenplan 
enthalten: 
Betreuerin für die Kleinkindgruppe im Kindergar-
ten. Morgenbetreuung in der Schule und mittags 
bei der Essensausgabe für die Nachmittagsbetreu-
ung.
Kleinregionsmanagerin wird zur Gänze über die 
Gemeinde verrechnet, wobei 20 Wochenstunden 
an die Kleinregion Nibelungengau weiterverrech-
net werden.
Der Dienstpostenplan wird einstimmig beschlos-
sen.

Mittelfristiger Finanzplan 2016 - 2020
Der Amtsleiter erläutert den Mittelfristigen Fi-
nanzplan für die Jahre 2016 - 2020. Dieser dient 
zur vorausplanenden Finanzgebarung und kann 
jedoch aufgrund wirtschaftlicher Veränderungen 
(Finanzkrise, Wirtschaftsaufschwung) grundsätz-
lich nur als Budgetentwurf dienen.

Dieser wird ebenfalls einstimmig beschlossen.

Reihenhäuser Donauweg
Die ortsansässige Fa. Fraiß GmbH. wird die für Rei-
henhäuser vorgesehenen Gründe am Donauweg 
von Familie Hackner erwerben. Die Gemeinde er-
wirbt den erforderlichen Straßengrund. Bereits im 
Frühjahr sollen drei Reihenhäuser entstehen. Ein-
stimmiger Beschluss. 

Wasserversorgung neu
Mittlerweile ist die Probebohrung im Gemeindege-
biet Erlauf erfolgt. Die Untersuchungsergebnisse 
des Wassers sind sehr gut, es ist ohne UV-Anlage 
verwendbar und quantitativ ausreichend.

Grobschätzung der Kosten: Wasserspender ca. 
250.000,--, für die Zuleitung Erlauf zum Hochbe-
hälter Holzern (ca. 2,6 km) werden ca. 350.000 – 
450.000 Euro berechnet, Hochbehälter 500.000,-
-, insgesamt 1,8 Mio. Euro. Es ist derzeit mit einer 
Förderung von 10 % zu rechnen, dieser Fördersatz 
könnte sich aber in nächster Zeit wieder erhö-
hen. Die ÖBB geben einen Zuschuss in Höhe von 
250.000 Euro. Die jährliche Annuität wird mit ca. 
64.000,-- Euro angenommen und ist mit dem Was-
serhaushalt abzudecken. Bei einer Erhöhung des 
Wasserpreises von 1,15 Euro auf 1,50 Euro pro m³ 
sowie der Erhöhung der Bereitstellungsgebühr 
von 18 auf 30 Euro und einem Verbrauch von 100  
m³ beträgt die Mehrbelastung für einen Haushalt 
ca. 70 Euro pro Jahr. 
Nächster Schritt ist das Gespräch mit den Grundei-
gentümern in Erlauf. 
Einstimmiger Beschluss das Projekt weiter zu ver-
folgen und das Angebot der ÖBB zur Zahlung der 
250.000 Euro anzunehmen. 

Hochwasserschutz
Durch die Errichtung des Ableitungskanales – 
Hochwasserschutz Rath wird die Fa. Rath, Fried-
hofstraße, teilweise Eduard Fenzl-Straße und die 
Schule vor Überschwemmungen geschützt. Für die 
Gemeinde bleiben 20 % der Kosten. Die Höhe der 
Kosten richtet sich auch danach, ob die Trasse Fab-
rikstraße bis zur Fa. Rath sehr felsig ist.
Der Baubeginn soll nach der Kostenausschreibung 
im Frühjahr sein. 
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Nuss-Stadel
GGR Dovalil berichtet über den Baufortschritt be-
treffend die Errichtung des Nussstadels. Zahlreiche 
Helfer leisteten allein im November ca. 370 frei-
willige Arbeitsstunden. Die Spenglerarbeiten wur-
den fertiggestellt. Noch auszuführende Arbeiten 
sind: Dachdeckung, Fenstereinbau, Verschalung 
der Fassade.
Das Budget für die Aufstellung des Stadels umfasst 
ca. 30.000,-- + für die Kücheneinrichtung 20.000,-- 
Euro. Da wir uns nur noch bis Mitte nächsten Jahres 
in der aktiven Phase der Dorferneuerung befinden, 
soll noch heuer um Unterstützung dieses Projektes 
angesucht werden. Die konkreten Gesamtsummen 
werden bei der nächsten Gemeindevorstandssit-
zung beschlossen. Einstimmiger Beschluss. 

Umgestaltung schulische Nachmittagsbetreuung
Mit der Landesförderung von 55.000 Euro wird für 
die Umgestaltung der schulischen Nachmittagsbe-
treuung das Auslangen gefunden.
Im Schulausschuss wurde beschlossen zwei neue 
Kochinseln samt Geräten und sensorgesteuerten 
Waschbecken anzuschaffen. Die Kosten für diese 
Anschaffung in Höhe von 30.000,-- werden aus 
dem Schulbudget finanziert. Die Gemeinde Golling 
hat dieser Vorgehensweise zugestimmt. 

Abbruchbewilligungen
Für beide Gebäude Hauptstraße 30 (Brandstetter) 
und 32 (Haslauer) wurde eine Abbruchbewilligung 
erteilt, da im nächsten Jahr die Auflagen für  die 
Entsorgung von Baumaterialen gesetzlich strenger 
werden. 
Beide Gebäude wurden besichtigt und nicht als 
erhaltenswert (zu hohe Sanierungskosten) einge-
stuft. 

Zughalte
Bezüglich einer Verbesserung der Zughalte mor-
gens in Krummnußbaum wurde weiter interveniert, 
jedoch ist derzeit keine positive Rückmeldung er-
folgt.

Jugendpartnergemeinde 
Die Bewerbung von GGR Dovalil um Jugend-Part-
nergemeinde wurde ange-
nommen, näheres wird erst im Jahr 2016 bekannt-
gegeben.  

Preisverleihung Projektwettbewerb Dorferneue-
rung
Beim Projektwettbewerb der Dorferneuerung wur-
den für unsere Gemeinde zwei Projekte einge-
reicht.

1) Sicherung der Nahversorgung
2) Nuss-Buswartehäuschen

Beim Projekt Nahversorgung wurden wir als Preis-
träger unter den ersten vier Plätzen ausgewählt. 
Die Preisverleihung wird voraussichtlich im Febru-
ar 2016 stattfinden. 

Ausschreibung Dienstposten
Der Nachfolgeposten für Frau Eichinger, die ab 
1.10.2017 ihre Pension antreten wird, wurde öf-
fentlich ausgeschrieben. Veröffentlichung in der 
Gemeindezeitung und auf der Homepage.
Einstimmiger Beschluss.   

Steuergutschrift für Kleinpensionen beantragen

Alle Pensionsbezieher, deren Brutto-Monatspension unter € 1.067,-- liegt und die keine Ausgleichszu-
lage beziehen, erhalten für 2015 erstmals die so genannte Negativsteuer!

Mit Antrag werden für das Jahr 2015 rückwirkend bis zu € 55,-- vergütet.

Dieser Antrag muss unbedingt im Jahr 2016 gestellt werden.
Die Anträge liegen am Gemeindeamt Krummnußbaum auf.
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Faschingstreiben am Faschingssamstag in 
unserer Gemeinde

Platz Maske Person(en) Teiln.

1. Eiswagen Fam. Fuchs 4

2. Wunderschöne Schmetterlinge Schwarz, Mayer, Gutlederer 4

3. Las Palmas Allinger, Schmoll, 
Schwarzinger 4

4. Herzileins Stippinger Schwestern 2

5. Das Comeback der Vize-Nuss Faux, Höllein 2

6. Minions Gutlederer, Ellinger, 
Kamleitner 3

7. Jäger Riesenhuber, Kretzl 3

8. Froschköniginnen Schadenhofer, Dornig 2

9. Wisch und Weg Glatzmeier, Obermeier 3

10. M & M's Peham 3

11. Till Eulenspiegel Geyer, Herz, Eichinger 3

12. Mario und Luigi Ellingers 2

13. Crazy Chicken Wimmer, Krückl, Dorrer, 
Schindler 4

14. Silvester, Tweety u. die Oma Gutlederer, Schmidt, 
Schoderböck 3

15. Dino-Reiter Hackner, Zulechner 2

16. Oma u. Opa Eigelsreiter 2

17 Drachen Poidl, Novotny 2

18 Clowns Geyerlechner 3

ERGEBNIS - Einzelmasken

Platz Maske Gruppe / Person Teiln.anzahl

1. KJ-Kingdom KJK 20

2. Star Wars Familien Kerndler, Döller, Ehweiner 20

3. Achter Bahn Rosenthaler und Freunde 16

4. Aprés Ski FF Golling 13

5. Verrückte Hühner SVK 15

6. Mario Kart Kerndler Thomas, Enengl, Kriebert 17

7. Weight Woscher Naturfreunde Pöchlarn 19

8. „Kaiserbier“ Kammerer, Strunz, Buchreiter, Wippel 20

9. „Oktoberfest“ Kirchenchor 15

10. „Erdbeeren“ Kemsies 6

11. Minions Schrabauer, Simoner (Gde. Bergland) 8

12. Minions Schindele, Buder, Schwarz 7

12. Minions Buder Beate und Freunde 5

14. 7 Zwerge Lederbauer und Freunde 16

15. Disco Queens - Hippies Tongruam Devils 10

16. Schneewittchen u. ihre Zwerge Peham Michael, Wippel, Holl 13

16. Buntstifte Teier Romana und Freunde 8

16. Mittelalter Marktfrauen Kneipverein Golling 8

19. Euro 2016 Schadenhofer und Scheer 8

19. Die Penner Schadner, Peham und Freunde 8

19. Zombis Bohnet und Freunde 10

19. Krummnußbaumer Aqua Gleiss, Gruber, Schönbichler 12

23. Streichelzoo Schadner und Freunde 5

23. Schlafmützen Fasching und Riesenhuber 7
24 gewertete Gruppen - Teilnehmer Gesamtzahl 286

ERGEBNIS - Gruppen

Ergebnis nach Publikums- und Jurybewertung

 Viele hundert Faschingsliebhaber besuchten am Faschingssamstag den Umzug in Krummnußbaum. 
Insgesamt 18 Einzelmasken und Kleingruppen sowie 23 große Gruppen waren zur Bewertung angemel-
det, beim Umzug waren aber noch viel mehr lustige und verrückte Kostüme zu bestaunen.
Der von der Dorferneuerung organisierte Faschingsumzug, erfreute sich wieder großer Beliebtheit und 
gehört - wie auch das Nussfest - zu den absoluten Veranstaltungs-Highlights in Krummnußbaum. 

Bei frühlingshaften Temperaturen präsentierten sich die Krummnußbaumer Narren, aber auch viele Gäs-
te nahmen aktiv am Umzug teil. Die vielen Einzelmasken und Gruppen wurden von den Zuschauern 
bewertet. Die Reihungen sehen Sie in den Bewertungslisten. 

Zahlreiche Fotos finden Sie auf www.krummnussbaum.at in der Fotogalerie. 
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Einige Eindrücke vom Faschingsumzug 2016
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Neue Mittelschule

Faschingsausklang in der NMS

Volksschule

Volksschulkinder in der Staatsoper

Das Ende des Faschings wird in unserer 
Schule besonders gefeiert. Jede Klasse 
überlegt sich, unterstützt durch den Klas-
senvorstand, ein originelles Thema mit 
passender Verkleidung. Die Darbietung im 
Turnsaal wird dann von einer Jury bewer-
tet.

In diesem Jahr verkleideten sich die Schü-
ler der 1a als "mjam-mjam", die 1b als "Pan-
tomimen", die 2a als "Krummnußbaumer 
Trachten", die 3a wählte das Motto „Ham-
kumst“ und die 4a war am „Abschlussball“. 

Nach den unterhaltsamen Darbietungen der einzelnen Klassen sorgte DJ Markus 
Kohoutek (Klassenvorstand der 1b-Klasse) für Discostimmung.

Den ersten Preis – eine Pizza für die ganze Klasse - nahm die 1b-Klasse in Anspruch. Die Zutaten werden 
von der Schule zur Verfügung gestellt, die Klasse darf gemeinsam in der Schulküche die Pizza selbst 
zubereiten.

Am Tag nach dem Opernball besuchten eini-
ge Kinder der 4. Klasse Volksschule mit den 
Lehrerinnen Ursula Karner und Regina Stei-
ner die Staatsoper in Wien.

Auf dem Programm stand eine eigens für 
Kinder konzipierte Aufführung der "Zauber-
flöte". In einer einstündigen Veranstaltung 
auf der riesigen Tanzfläche des Opernballs 
konnten wir kostenlos in die Welt der Oper 
eintauchen.

Es war ein eindrucksvolles Erlebnis für alle!
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Ferienbetreuung für Kinder von 3-12 Jahren.

Kinderferienbetreuung 
Die Kleinregion Pöchlarn Nibelungengau bietet auch in den Sommerferien 2016  
wieder eine organisierte Kinderbetreuung für Kindergarten- und Volksschulkinder  
im Alter von 3-max. 12 Jahren an. 
Besonders für berufstätige Eltern, aber auch als Abwechslung für zu Hause betreute Kinder, stellt dieses 
Ferienangebot eine willkommene sowie kostengünstige Variante gemeinsamer Freizeitgestaltung mit 
pädagogisch geschultem Betreuungspersonal dar. 
Um zu erheben, welche Betreuungswochen angeboten werden sollen, verteilen wir in den 
Schulen und Kindergärten Bedarfserhebungsblätter. Wir bitten Sie höflich, diese  
bis 18. März 2016 am Gemeindeamt abzugeben, zu faxen oder mailen.
Die Betreuung findet Montag bis Freitag statt, halbtags (7.30 -13 Uhr) oder bei Bedarf ganztags  
(7.30 -16 Uhr). 
Der Elternbeitrag pro Woche beträgt voraussichtlich für das erste Kind ganztags € 45 und halbtags  
€ 23,- /Woche, für das zweite Kind € 35 bzw. € 18,- und ab dem dritten Kind € 17, bzw. € 10,-
Betreuungsort:  je nach Bedarf in den Gemeinden der Kleinregion.
Ein Mittagessen zum Preis von ca. 4,50 Euro/Tag kann ebenfalls angeboten werden.

10. BABY- und KINDERBASAR 
Samstag, 2. April 2016, 14.00 – 16.00 Uhr 

Feuerwehrhaus Ornding 
 

 

 

 

 

Der „Dorfverein Lebendiges Ornding“ und die MUKI-Runde Ornding 
verkaufen für Sie Ihre Kindersachen und geben Ihnen die  
Möglichkeit selbst günstige Schnäppchen zu ergattern! Außerdem 
werden Sie mit Kaffee, Kuchen und Getränken verwöhnt. 

JA bitte:                                            
Baby- und Kinderspielzeug, Lego, Bücher, CDs, DVDs, Babyausstattung  
(zB Kinderwagen, ...), Sommersportartikel (Rad, Roller, Tretfahrzeuge, …), 
Gewand für Frühjahr + Sommer, Umstandsmode, … 

NEIN danke:               
Stofftiere, Winterbekleidung und -artikel, Werbespielzeug (McDonalds, 
Überraschungseier, …), kaputte, schmutzige oder unvollständige Waren 

Für die Warenlieferung bitte unbedingt ANMELDEN; Listen (1 Euro  
Gebühr) + Listen + Infos bei Fam. Komarek anfordern – kom3@gmx.at 

bzw. 0699 81 66 46 22. Alle Waren sind lt. Vorgabe zu beschriften. 

 

Für abgegebene Ware wird keine Haftung übernommen.  
10 % des Verkaufspreises und nicht abgeholte Waren werden dem 
Veranstalter gespendet. Die Gebühr pro Liste (30 Stk.) beträgt 1,- Euro. 
 

Annahme: 
SA, 02. 04. 2016, 9.00 – 11.00 Uhr 
Abholung & Auszahlung: 
SO, 03. 04. 2016, 9.00 – 10.00 Uhr 

Ab € 25,-- Einkauf 1 Kaffee gratis! 
Der Spielplatz wurde mit dem bisherigen 

Reinerlös erweitert – www.ornding.at 
 



www.krummnussbaum.at� Krummnußbaum Aktuell

	     Ausgabe 2/16 | 12  

Impressum: Verleger und Eigentümer: Marktgemeinde Krummnußbaum, Rathausstraße 8, 3375 Krummnußbaum;  
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Mag. (FH) Bernhard Kerndler, eigene Vervielfältigung

 
 
 

 
 
 

 
 

 

 
des Singvereines Krummnußbaum 

im Musikheim 
 

 
 
 
 

09.30-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr    

 
Verkauf von Palmbuschen und Mehlspeisen 

Kaffeehausbetrieb 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

EINLADUNG ZUM VORTRAG 

NACHHALTIGER LEBENSSTIL 

EIN GUTES LEBEN FÜHREN, UNSER ÖKOSYSTEM UND DIE LEBENSQUALITÄT AUCH FÜR KÜNFTIGE GENERATIONEN ZU ERHALTEN, DAFÜR GILT 

ES, BEWUSST UND NACHHALTIG ZU LEBEN. ZIEL DES VORTRAGES IST ES KONSUM- UND VERHALTENSMUSTER ZU HINTERFRAGEN UND ZU 

VERÄNDERN. MIT EINFACHEN TIPPS UND PRAKTISCHEN ANLEITUNGEN. FÜR JEDE GELDBÖRSE, MIT WENIG ODER MEHR AUFWAND. VOM 

EINKAUF, DEM GEBRAUCH BIS HIN ZUR ENTSORGUNG VON PRODUKTEN. 

  

am Mittwoch, 9. März 2016 
19 Uhr, Gasthaus Nusserl 

Mag. Renate Gottwald-Hofer 
Bereich Umwelt und Leben 


